
Künstliche Intelligenz

Einführung in die Computer 
Vision



2Für kleine und mittelständische Unternehmen und Handwerksbetriebe der Region!

Das Mittelstand-Digital-Netzwerk 
bietet umfassende Unterstützung bei der Digitalisierung

- kompetent und anbieterneutral - 



Wir unterstützen KMU im Rheinland 
dabei, ihre Unternehmen selbst durch 

Methoden und Technologien der 
Digitalisierung zukunftsfähig zu 

machen.



Als integratives Konsortium des Netzwerk Mittelstand-Digital bieten wir:

• Lern- und 
Demonstrationsorte:
Erleben wie digitale 
Technologien 
angewendet werden

• Praxisbeispiele:
Darstellung von 
konkreten 
Umsetzungsprojekten 
aus Unternehmen

• Digitales Lernen:
Webinare mit 
Bildungsangeboten 
für Fach- und 
Führungskräfte

• Technologien:
z.B. KI-Trainer, IT-
Sicherheit,
anbieterneutrale 
Informationen, 
Workshops, 
Unternehmensbesuche
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Formate des Zentrums
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Best-Practice Hackathon

Veranstaltungen mit 
Multiplikatoren
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Die größten Hemmnisse für den Einsatz von KI

[3] 

46

48

49

50

62

62

0 10 20 30 40 50 60

Eigenes Know How fehlt
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Datenschutzvorschriften

Fachkräftmangel

IT Sicherheit n = 90 KMU

Angaben in %Befragung der IHK Baden-Würtemberg (BWIHK)



Was ist 

Künstliche Intelligenz ? 



Was allgemein als KI bezeichnet 
wird sind Algorithmen die auf Basis 

von Daten oder Simulationen 
„lernen“

 Maschinelles Lernen (ML)



Künstliche Intelligenz
Ein Programm, das denken, handeln und 

sich anpassen kann 

Maschinelles Lernen
Ein lernfähiger Algorithmus, der seine Leistung 

verbessert, je mehr Daten er verarbeitet

Deep Learning
Ist ein Teil des maschinellen Lernens 

mit mehrschichtigen neuronalen 
Netzwerken zur automatischen 
Mustererkennung aus großen 

Datenmengen.
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Was ist Computer Vision ?
 Auch genannt Machine Vision, 

dt.: Maschinelles Sehen 

 Ist ein Teilbereich der Künstlichen Intelligenz

 Beschreibt das Auslesen von Informationen aus 
Bilddaten (Bilder, Videos, Scans, …)

 Typische Aufgaben sind: 
 Erkennung von Objekten
 Vermessung von geometrischen Strukturen
 Bewegungsdetektion (Eigen- und Fremd)



Was sind Ihre Vorteile von Computer Vision und KI?
 Große komplexe (Bild-)Datenmengen verarbeiten in kurzer Zeit

 Sehr präzise Vorhersagen aus hochdimensionalen Daten
 Wiederholbare Aufgaben (Bspw. Vorhersagen, Klassifizierung)
 Fehlervermeidung und Unterstützung bei Entscheidungen 

 Identifikation von Objekten/Inhalten 
 Positionsverfolgung
 Qualitätsprüfung
 Erkenntnisse ableiten 

Kostenersparnis durch 
 Prozessbeschleunigung und -optimierung
 Ressourceneffizienz
 Qualitätsoptimierung



Welche Möglichkeiten gibt es mit Computer Vision?

Qualitätsprüfung/
Instandhaltung

Bestandsaufnahme AutomationsgradSicherheit
1) 2) 3) 4)

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Quellen: 
1) https://revolveai.com/computer-vision-applications/
2) https://viso.ai/applications/computer-vision-in-manufacturing/
3) https://countthings.com/
4) https://www.cognex.com/



Wie generiere ich 

ein CV-Modell? 



Grundvoraussetzung für Computer Vision 

Interesse 
an KI/ML

Python

Basics 
in Computer Vision

Rechenkapazität

Transformation 
auf 

Anwendungen



Daten 
Informationen

Aktionen
Vorhersagen

Detektion
…

Funktionsweise eines KI-Modells

Lernalgorithmus
Modellgenerierung



Bilder

Output

Beispiel in Computer Vision

Kennzeichnungen

Lernalgorithmus
Modellgenerierung



Datenaufnahme

Foto

Video

Datenbank

Bilder

 Generierung durch Fotos, Videos oder (Online-) Datenbanken

 Mindestdatenmenge variiert je nach Komplexität

 Unsere Anwendung verwendet ca. 200 Bilder

 Zum Vergleich: ein 1-minütiges Video generiert ca. 2000 Bilder

 Formate können .jpg, .png, o.ä. sein 



Datenaufbereitung (Annotation / Labeling / Ordnerstruktur)

https://app.cvat.ai/

 Grundlage für eine gute Funktion

 CVAT.AI eine mögliche Annotationssoftware

 Annotation = Kennzeichnen

 Vorgehen: 

 Hochladen des Datensatzes

 Festlegung der Bezeichnung (Label)

 Grafische Markierung(en) im Bild

 Download Annotierter Datensatz 



Datenaufbereitung (Annotation / Labeling / Ordnerstruktur)

.zip

Datensatzordner

images

labels

train

val

train

val

reine Bilddaten

Annotationskoordinaten der Bilder

Ca. 25%

Ca. 25%

Ca. 75%

Ca. 75%

Bild- und Textdateibezeichnung müssen gleich sein! 



Was ist YOLO ? 

https://yolov8.com/#:~:text=What%20is%20YOLOv8
%3F,as%20a%20command%20line%20interface.

 „You only look once“ 

 Software Modell speziell für CV-Anwendungen

 Kostenfrei (opensource) verfügbar

 Liefert eigene KI-Klassifikations-Datenbank 

 Ermöglicht eigene Modelle anzulernen



Modell anlernen

Speicherort

Anzahl an Lerndurchläufen

 Anlernungsprozess des KI-Modells

 Verwendung des YOLO-Algorithmus

 Aufrufen der Daten (config-Datei)

 Festlegung der Lerndurchläufe bis Modellabschluss (epochs)

 Bewertung des Ergebnisses 

 Ggf. Nachjustierung



Ergebnisbewertung Bewertungskriterien
 Bild gibt ersten Eindruck

 Grafik zeigt Erkennungsunsicherheit

 Modell mit Test-Video prüfen
 Threshold für Genauigkeit festlegen

Stellschrauben bei Nachbesserung: 
 Grundsätzlich Try/Error-Prinzip

 Datenmenge, -qualität, -variation 

 Datenmenge in Validierungsordner (val)

 Anzahl Epochs

 Höhe des Thresholds

 Threshold = Schwellenwert

 Wahrscheinlichkeit einer 

richtigen Detektion

Schlechtes Modell Gutes Modell
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Ergebnis FINAL
 Stellschrauben:

 Datensatz: 
 ca. 200 Bilder

 25% für Validierung 

 Epochs: 250

 Threshold: 0,4

 Aufwand:

 2 Wochen



Und jetzt ?
 Nutzung der Objekterkennung gemäß Ihrem Anwendungsfall

 Prüfung ob richtige Bauteile gegriffen werden

 Anzahl verpackter Produkte (Prozesseffizienz) 

 Qualitätsprüfung von Produkt und Verpackung

 Steigerung der Autonomie durch Informationseinspeisung in Roboter

 … 



Aktuelle Projektbeispiele 

 Erkennung und Zählung von Bauteilen 

 Autom. Übertragung in ERP 

 Branche: Teilefertigung

 Erkennung von Mensch und Rad-Merkmalen

 Anonymisierte Identifikation und Zuordnung 

 Branche: Fahradbox-Dienstleistungen



Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Kontaktieren Sie uns!

Jan-Niklas Oberlies
Mittelstand-Digital Zentrum Rheinland

jan-niklas@digital-rheinland.de 
+49 1578 2343372

mailto:mike@digital-rheinland.de
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